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150 Radfahrende zur 
Nikolausaktion in Böblingen 
unterwegs
Die Wichtigkeit einer guten 
Fahrradbeleuchtung in der 
dunklen Jahreszeit ist den 
in Böblingen Radfahrenden 
sehr bewusst. Das hat die 
Nikolaus-Fahrradbeleuch-
tungsaktion der Stadtver-
waltung am 6. Dezember 
2016 gezeigt.

Die erfreulichste Erkenntnis 
für Bürgermeisterin Kraay-
vanger und deren an der Ak-
tion beteiligten Mitarbeiter: 

Viele Menschen nutzen täg-
lich ihr Fahrrad und lassen 
sich auch von Dunkelheit 
und Minustemperaturen 
keineswegs abschrecken. 
Rund 150 Radfahrende ka-
men in weniger als zwei 
Stunden am Elbenplatz 
vorbei. Der deutlich über-
wiegende Anteil der Radler 
verfügte über eine funk-
tionsfähige Beleuchtung. 
Andererseits wurden ca. 30 
Lichtgutscheine zum Nach-
bessern gerne angenom-
men.

„8.01 Uhr – Sonnenaufgang 
in 71032 Böblingen“ lautet 
im Internet die Antwort auf 
die Frage nach der Zeit des 
Wechsels von Nacht und 
Tag am 6. Dezember 2016. 
Also hieß es früh aufstehen 
für Bürgermeisterin Christi-
ne Kraayvanger und ihr Mit-
arbeiterteam bei der Niko-

lausaktion. Bereits um 6.30 
Uhr waren sie, unterstützt 
von einem Mitstreiter aus 
der Arbeitsgruppe „Radver-
kehr“, am Elbenplatz prä-
sent, um einen Blick auf die 
Beleuchtung der Fahrrad-
fahrenden in der noch dunk-
len Tageszeit zu werfen.

Wie am Nikolaustag üblich 
kamen sie nicht mit leeren 
Händen: Als Hinweis auf die 
Verkehrssicherheits-Kam-
pagne der Arbeitsgemein-
schaft Fahrradfreundliche 
Kommunen in Baden Würt-
temberg e. V. (AGFK BW) 

verteilten sie Schokoherzen 
mit der klaren Botschaft 
„Tu‘s aus Liebe: Sicher mit 
Licht fahren!“.

Einigen war allerdings aus-
gerechnet an diesem Mor-
gen das Licht ausgefallen. 
Für diese hatte Bürgermeis-
terin Kraayvanger „Lichtgut-
scheine“ dabei. Diese ge-
ben den Anreiz rund um 
das Thema Fahrradbeleuch-
tung, Reparaturen vom ört-
lichen Fahrradfach handel 
durchführen zu lassen oder 
entsprechendes Equipment 
zu erwerben.

Bürgermeisterin Kraay-
vanger dankt den Radfah-
renden, die gut sichtbar 
unterwegs waren, den 
Fahrradfachgeschäften in 
Böblingen und Sindelfin-
gen, die die Beleuchtungs-
aktion auch in diesem Jahr 
unterstützen, und dem Land 
Baden-Württemberg für die 
finanzielle Förderung der 
Aktion.

Über diese Momentaufnah-
me hinaus war der Stadt-
verwaltung wichtig, mit die-
ser Aktion das Bewusstsein 
über die Bedeutung einer 
mängelfreien Beleuchtung 
für die Sicherheit, aber auch 
für ein respektvolles Mitei- 
nander im Verkehr zu schär-
fen.

Bürgermeisterin Kraayvan-
ger an der Nikolaus-Be-
leuchtungsaktion 2016

15. Partnerstadt-Olympiade in Böblingen

Am 26. Juli 2017 wird in 
Böblingen das olympi-
sche Feuer entzündet, um 
1.200 Jugendliche aus sie-
ben Städten und sieben 
Ländern in elf Sportarten 
zur Partnerstadt-Olympi-
ade zusammenzuführen. 
Böblingen wird mit rund 
200 Sportlerinnen und 
Sportlern nächstes Jahr bei 
der Partnerstadt-Olympia-
de an den Start gehen.

Die Eröffnungsfeier wird am 
Mittwochabend stattfinden. 
Donnerstag bis einschließ-
lich Samstag sind die sport-

lichen Begegnungen und 
die Abschlussfeier geplant. 
Die Rückreise der Sportler 
aus den Partnerstädten er-
folgt am Sonntag, 30. Juli 
2017.

Böblinger Teilnehmer

Das Böblinger Teilnehmer-
feld in den einzelnen Sport-
arten wird gemeinsam mit 
den örtlichen Vereinen und 
Schulen zusammengestellt, 
was sich in der Vergan-
genheit bewährt hat. Falls 
erforderlich, werden Quali-

fikationen zur Partnerstadt- 
olympiade stattfinden.

Grundsätzlich gilt, dass 
an der Veranstaltung nur 
„Böblinger Sportlerinnen 
und Sportler“ teilnehmen 
dürfen, d. h.

–  wer in Böblingen polizei-
lich gemeldet ist,

–  oder wer einem Böblinger 
Verein angehört,

–  oder eine Böblinger Schu-
le besucht,

–  oder in einem Böblinger 
Unternehmen beschäftigt 
ist

und wer unter 18 Jahren, 
also nach dem 31. Juli 1999 
geboren ist.

Elf Sportarten im Angebot

Böblingen beteiligt sich vo-
raussichtlich an allen an-
gebotenen elf Sportarten, 
nämlich Badminton, Bas-
ketball, Fußball, Handball, 
Judo, Karate, Leichtathletik, 
Schwimmen, Tennis, Tisch-
tennis und Volleyball. 

Im Amt für Jugend, Schule 
und Sport, der zentralen An-

laufstelle der „PO“, wurde 
das E-Mail-Postfach part-
nerstadtolympiade2017@
boeblingen.de ins Leben 
gerufen. 

Das Orga-Team beantwortet 
alle Fragen, stellt Kontakt zu 
den Vereinen her und freut 
sich über alle Rückmeldun-
gen, die im Vorfeld der Ver-
anstaltung eingehen.

Wochenmärkte zur 
Weihnachtszeit und zum 
Jahreswechsel
Der Bauernmarkt am El-
benplatz findet am Freitag, 
23. Dezember 2016, wie ge-
wohnt statt. Anschließend 
ist Feiertagspause. Im Jahr 
2017 findet er dann erst-
mals wieder am Freitag, 13. 
Januar 2017, statt. Der Wo-
chenmarkt am Elbenplatz 
findet mittwochs wie ge-
wohnt statt.

Der Wochenmarkt am Söm-
merdaplatz findet am Frei-
tag, 23. Dezember 2016, wie 
gewohnt statt. Am Freitag, 
6. Januar 2017, fällt er er-
satzlos aus. Mittwochs fin-
det der Wochenmarkt wie 
gewohnt statt.

Der Wochenmarkt am 
Pestalozzischulhof findet 
am Samstag, 24. Dezem-
ber 2016, und am Samstag, 
31. Dezember 2016, wie ge-
wohnt statt.
Aufgrund der Feiertage 
und dem Jahreswechsel ist 
es möglich, dass nicht alle 
Marktbeschicker anwesend 
sind und die Märkte even-
tuell in einem kleineren Um-
fang stattfinden.
Das Bürger- und Ordnungs-
amt der Stadt Böblingen 
wünscht allen Marktbesu-
chern und allen Marktbe-
schickern ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Amtsblatt macht 
Winterpause
In der Kalenderwoche 
52/2016 erscheint kein 
Böblinger Amtsblatt. Das 
erste Amtsblatt im neuen 
Jahr erscheint am Don-
nerstag, 5. Januar 2017 
(KW 1/2017).

In der KW 1/17 verschiebt 
sich aufgrund des Fei-
ertags der Redaktions-
schluss. Für den vorderen 
Teil des Amtsblatts müs-
sen Beiträge bereits am 

Sonntag, 1. Januar 2017, 
im Redaktionssystem 
eingestellt sein. Kirchen, 
Vereine und sonstige Ein-
richtungen müssen ihre 
Texte auch bis spätestens 
Sonntag, 1. Januar 2017, 
einstellen.
Die Amtsblattredaktion 
bedankt sich herzlich bei 
allen Redakteuren für die 
gute Zusammenarbeit und 
wünscht allen Lesern fro-
he Feiertage!


